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Nro . 32 . Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 5. Aug . 1771 .
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Verordnung .
Wir Christian der Siebende , von Gottes Gnaden , König zu Dannemark , Nor

wegen , der Wenden und Gothen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und
der Dithmarschen , Graf zu Oldenburg und Delmenhorst , tc . 2c. Thun kund hie
mit : Demnach wir in reife und sorgfältige Erwegung genommen , welchergestalt die in Un
fern Grafschaften Oldenburg and Delmenhorst angeordnete jährliche Kirchenfefte , die doch

nach der vor Augen liegenden Erfahrung , ihrer an sich guten und christlichen Abficht und
ursprünglichen Bestimmung gerade zuwider , durch Müßiggang , leppigkeit , Schwelgeren
und andere grobe schändliche faster , sehr gemisbrauchet und entheiliget werden , nach dem

Beyspiel verschiedener protestantischen fånder , am füglichsten vermindert werden , und die
auf solche Art eingehende Feyertage der Gott gefälligen Arbeitsamkeit und dem Betrieb der
ordentlichen Betufs - und Nahrungsgeschäfte zuwachsen könnten ; daß wir daher , zu Errei

chung dieses gemeinnüßigen , auch dem nothwendigen öffentlichen Gottesdienste auf keine
Weise nachtheiligen Endzwecks folgende Verordnung daselbst ergehen zu lassen , Landesvåters
lich befchloffen haben . Segen ordnen und wollen also hiemit , daß : ( 1 ) die öffentl . Feyer
des dritten Weihnachttages , des dritten Ostertages , des dritten Pfingsttages , sodann

die Feste der sogenannten heiligen drey Ronige , der Reinigung Maria , Johannis
des Tauffers , der heimsuchung Maria und Michaelis nach diesem gänzlich eingeftels
let ; und , da es an einigen protestantischen Orten gebräuchlich , das Reformationsfest , auf
den Tag Allerheiligen , als den ersten November , in feyern , das Gedächtnis dieser groffen
göttlichen Wohlthat , auf den nächsten Sonntag nach den ersten Nov . begangen und der an
folchen Reformationsfeste zu erklährende Tert , jährlich von Unserm p. t. Generalsuperintens
benten vorgeschrieben werden soll ; So wird auch die Feyer des Tages der Verkündigung
Maria , auf den Sonntag Judica dergestalt verleget , daß an demselben über die zu dem Ber
fündigungsfeste verordnete evangelische und epistolische Lerte zu predigen , und die Collecten
dieses Festes abzusingen find . ( 2 ) Diefe Unsere Verordnung soll sofort , nach derselben Be
fanntmachung ihren Anfang nehmen , und wie wir von unsern geliebten und getreuen uns

terthanen erwarten , daß sie den Sonntag nebst den andern bleibenden Festen mit desto meh
rerem Ernste und Andacht feyern werden ; So wollen wir auch , daß die Obrigkeiten und
wem es sonst angehen mögte , über die solcherhalben ergangene Berordnungen und Mandate
gebührend halten . ( 3 ) Wie es mit den , auf obige Art entstehenden mehreren Werkeltagen
die Absicht hat , daß dadurch Nahrung und Gewerbe im Lande zunehmen solle, so kommen sie

auch Brodtherren und Handwerkern , in dem Vortheil , welchen sie von ihren Dienstbothen ,
Lehrknaben und um Wochenlohn arbeitenden Gesellen ziehen , billig zu gute ; und soll inson :
derheit den Handwerksgefellen nicht gestattet werden , an diesen Tagen sich der Werkstätte zu
entziehen und sie dem Müßigange anzuwenden . Dagegen bleiben selbige denjenigen Unters
thanen , welche etwa zu angemessenenHofdiensten pflichtig find , so wie bisher , zu Ruhetagen
und zur eigenen Arbeit aufbehalfen , und find selbige an diesen Tagen unter keinerley Wors
wand , zu einigen Diensten es seyn Hand oder Spanndienste , zu fordern . ( 4 ) Weil die
Einstellung oder Verlegung obbenannter Feste die Einkünfte des Klingbeutels vermindern ,
mithin den Armen , oder andern , die davon participiren , einen Abgang verursachen wird ;
so ist zufordert an jedem Orte zu überschlagen , wie viel der Klingbeutel an den eingehenden
Fefttagen eingebracht habe , und sodann die Aussetzung der Becken vor den Kirchthüren an
verschiedenen Sonn oder Feyertagen , fo oft zu wiederholen , bis der Berlust völlig ersetzet ift .

Wornach ein jeder , den es angehet , sich zu achten hat . Urkundlich unter Unserm fönigl .



Handzeichen und vorgebrucktenInfiegel . Gegeben auf Unferm Schloffe , Hirschholm , den
12ten July 1771 .

Christian .

R.

C. L . Stemann . C. L . Schug . P . Henningsen .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es ift wider Claus Wittbecker , Heuersmann zur Butterburg , Schuldenhalber , auf

hiefiger fönigl . Regierungs Canzelep , der Concurs erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 12ten Sept . ( 2 ) Deduction den 19ten ej. ( 3 ) Prio :
ritat Urtheil den zten Oct . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 1sten Oct . h . a .

2 ) Joh . Wessels , hat seine , durch einen Lausch , mit Jürgen Brau und dessen Ehefrau ,
an sich gebrachte , zum Frieschenmohr belegene Stelle , cum Pertinentiis , an Frerich
Ellings , erbeigenthümlich , wieder übertragen .

Die Angabe ist den 2ten Sept . a . c. , beym königl . Schweyer Amtsgerichte .

3 ) Weyl . Susanne Fehren Erben , gehörig gewesene und von Hinrich Holsimann , in df .
fentlicher Bergantung an sich gekaufte Haus und Garten , soll auf des gedachten
Holftmanns Schaden und Kosten , den sten Sept . , in Schröders Krughause , zür
Ape , hinwiederum verkauft werden ,

Die Angabe ist den 4ten Sept . h. a. , beym königl . Neuenburg . Landgerichte .
4 ) Es soll dem Jürgen Lange , Hausmann zur Jade , niemand , ohne seiner Curatoren

Einwilligung , etwas borgen , oder einige nachtheilige Handlung mit ihm pflegen .
5 ) Es sollen allerhand Sachen , so auf restirende Kopfschaßgelder , aus den Vogteyen Golf¬

warden und Rothenkirchen in Pfandung genommen worden , den 9ten August a. c. ,
Nachmittags , um Uhr , im Neuenhause , hiefelbst , für baar Geld , verkauft werden .

6 ) Wider Jacob Hinr . Rodenburg , auf dem äussersten Damm , hieselbst , entstehet Schul
denhalber , beym hiesigen königl . Landgerichte , ein Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den sten Sept . ( 2 ) Deduction den 11ten ejusd . ( 3 ) Pris ,
ritat Urtheil den 18ten Sept . (4 ) Bergantung oder Löse den 2ten Oct . a . c.

7 ) Das von Christopher Kloppenburg gekaufte , in Abbehausen belegene, Joh . Fenkensche
Haus und Land , soll den 17ten Sept . d . J . , in Christ . Hine . Lohsen Behausung , zu

libbehausen , anderweit , öffentlich , meistbietend , verkauft werden . MISTRE
Die Angabe ist den 2ten Sept . a . c. , beym königl . Develgönnischen Landgerichte .

Demnach allerhand Sachen , so auf reffirende Kopfschaßgelder , aus den Vogteyen
Golzwarden und Rothenkirchen , in Pfandung genommen worden , öffentlich , meifts
bietend , auf den 9ten Auguft a . c. , des Nachmittags , um 1 Uhr , im Nenenhause ,
vor Oldenburg , für baar Geld verkauft werden sollen ; als können sich desfällige
Liebhaber am obbestimmten Lage und Orte einfinden , und nach Gefallen bieten
und kaufen .

Hariwarden , den 1sten August 1771 .

II . Privatsachen .

Zollner .

1) Bey der den erften dieſes , mit gewöhnlichen Formalitäten und aller Accurateſſe , ju
Altona geschehenen 6ten Ziehung der königl . danif . Zahlenlotterie , find folgende
Nummern : 89147182 , 17 , 36 , aus dem Glücksrade gehoben worden ; die da

durch in hiesiger Obercollection gefallene beträchtliche Gewinne , an Amben und



Auszügen , werden von demjenigen , bey welchen der Einsaß geschehen promt aus :
bezahlet . Zur 7ten 3iehung , welche den 22ften dieses geschiehet , kann ein jeder ,
so wohl bey mir , als bey Hrn . zur Loye hiefelbft , wie auch bey folgenden aus :
wärtigen Herren Collecteurs , beliebige Einfäße , bis am Schlußtage , deu 17ten die
fes machen ; als : zur Ape , bey Hrn . Detje Meyer ; zur Berne , bey Hrn . Heye ;
ju Dötlingen , bey Hrn . F. C. de Harde ; zu Hartwarden bey Hrn . N. F . Sauers
mann ; zu Jever , bey Hrn . Christ . Gerh . Peters ; zu Raftede , ben Hrn . B . D .
Rolfs ; zu Toffens , ben Hrn . Gans ; zu Barel , bey Hrn . Sieffen , junior ; zu
Zwischenahn , bey Hrn . Wichmann .

2 . Schwarting .

2 ) Der Herr Landrath von Schreeb , fuchet entweder jego gleich , oder auf Michaelis , eis
nen Livreebedienten , den er zugleich zur Feder mit gebrauchen kann , und welcher
also eine leserliche Hand schreiben muß , auch sonst schon gedienet hat ; gute Zeug¬
nisse feines bisherigen Verhaltens bepbringen kann ; und dagegen ein gutes Gehalt
zu erwarten hat . Wer zu dieser Condition Luft hat , wolle sich bey obgedachtem
Herrn Landrath melden . dis

3 ) Wann das dem Herrn Licentcommiffair von Stiebteneron zugehörige , im neu einge
deichten Atenfer Groden belegene Gut , Hemme , am 13ten August , d . J . , in Jike
von Atens Wirthshause , beym Abbehanser Siel , Nachmittags , um 2 Uhr , Stück
weise , oder im ganzen , öffentlich , meistbietend , verheuret werden soll ; so können
diejenigen , so Belieben haben , etwas , oder das ganze Gut zu heaven , fich alsdann
daselbst einfinden und nach Gefallen bieten . iday on

Wenn in dem , zur Berhäurung des weyland Joh . Christ . Eiben Erben , im Seefel¬
der Aussendeich belegenen zwoten Bau , angefekt gewefenen Lermins , nicht hinläng
lich geboten , mithin ein neuer Termin dazu auf den 13ten August , in Peter Piecks
sen Wirthshause , anderahmet worden ; so können die Liebhaber sich sodann das
felbst , Nachmittags , um Uhr einfinden und nach Gefallen bieten und häuern .

5 ) Weyland Borchert Folten Kinder Vormünder , Joh , Folte und Joh . Büsing , zu Strücks
haufen , haben von ihren Pupillengeldern auf Martini , d . , einige hundert Rthlr .

coatingbar zu belegen . dum mit un baradise .
6 ) Hinrich Addicks , zu Lienen , ist gewillet , 24 Juck Etgrün , so die besten Ochsenweiden

find und über 14 Tage betrieben werden können , nach deren Lage , ben s uud 6
Theken , aus der Hand zu verheuren . Liebhaber wollen fich desfalls mit dem ehes

mften bey ihm melben . and man

7 ) Weyland Gerd Kochs Kinder Vormündere , Hinrich Kaffebohm und Conforten , haben
gerichtliche Erlaubniß erhalten , ihrer Pupillen , im Auffendeich belegene beede
Bauen zu 85 drey Viertel Jacken Landes , cum Pertinentiis , auf den 12ten Auguft
b . a. , in weyland Wilke Löllners .Wittwen Wirthshause , öffentlich , auf ein oder
mehrere Jahre verbeuren zu lassen .

3 ) Es sind weyl . Hrn . Lieut . Janssen Erben , eine Hofftelle in Burhave , mit 62 Jück gut
Weydeland , worunter 20 Jück Pflugland und wovon 10 Jück im Frühjahre 1771
aus dem Grünen gebrochen , auch ein Hamm von Jück und ein Hamm von
9 Jück gut Weydeland , in Abbehaufer Vogtey , bey Herring belegen , henerloß und
also von neuen auf drey Jahre , öffentlich , an den Meistbietenden , zu verheuren
Liebhaber können sich den 9ten August , Nachmittags um Uhr , in Joh . Timmer
manns Wirthshause einfinden und heuren . adhib

9 ) Bann die adelich freye Hoffstelle , auf Hoven Eck , in Rothenkircher Bogtey , mit
103 Jücken Landes , worunter anigo ungefähr 18 Jück gut Pflugland und 3 Jück
Reithbrake , auf den 16ten Auguft , d. J . , von Maytag 1772 an , in Borchert Ul
horns Wirthshause , zum Hanenknop , insgesamt , oder Stückweise , fernerhin vers
heuret werden soll ; so wollen die desfälligen Liebhaber , an besagtem Tage um ein
Uhr daselbst sich einfinden , die Conditiones vernehmen und accordiren . Peter

to Rabbe , sen . , will seine , zum Hackendorfer Wurf , Rothenkirchev Vogtey , bele



gene Hofstelle , mit ungefähr 10 Jück gut Wurpland , nebst drey ' wohl aptirten

Wohnhäusern , cum Pertinentiis , freywillig , aus der Hand , verkaufen : Liebhaber
wollen ben demselben sich deshalb nächstens einfinden .

30 ) Weyl . Frid . Willetten Ehefrauen Erben und Kinder Vormünder , find gewillet , ihre ,

in ihrer Pupillen , zurButterburg , belegene und von Hinrich Lübsen bishero hencrlich

bewohnete Hofstelle , mit ohngefähr 57 Jück Landes , auf den 14ten Aug. d. J . , in des
Wirths Cordes Hause , zu Efenshamm , aus der Hand , von Maytag 1772 auf 3

Jahre , an den Meistbietenden zu verheuren ; es können also die Liebhaber dazu ,
fich an den gemeldeten Tage , des Nachmittages , daselbst einfinden und mit dem

Vormunde , Fridrich Klinge , nach Gefallen contrahiren .

11 ) Es sollen die , bey der Develgönne belegene sogenannte Hespensche drey Bauen , von
66 Jücken groß , welche jego der Kaufmann , Herr Harms , in Oldenburg , Herr

Rumpf und Hr . Havemann , in der Develgönne , und Hr . Korner , zum Frieschen .

Emohr , in Heuer haben , den 20ßten August , d . I . , in des Gastwirths , Hrn . Has

vemanns Hanse , zur Develgönne , des Nachmittags , um 1 Uhr , auf ein oder meh

rere Jahre , von Maytag 1772 anzutreten , öffentlich , verheuert werden .
32 ) Christian Neuenburg , ist gesonnen , feine , im Schweyer Auffendeich belegene Bau , so

som jego von Gerd Lecke bewohnet wird , von 40 Jücken , worunter 6 Jack Pflugland
vorhanden , nebst Rockenmohr , von 18 bis 20 Scheffel Saat groß , mit allen übri
gen Mohrländereyen und Pertinentien , auf drey oder mehrere Jahre , aus der

Hand zu verheuren . Liebhaber wollen sich mit ehesten bey ihm auf dem Seefelde
einfinden und accordiren .

33 ) Gerd Lohse , ift gewillet , feine , im Seefelder Auffendeich belegene Ban , mit Haus
und Hof , Rockenmohr , nebft 40 Jücken Landes , worunter 12 Jück Pflugland und

Pertinentien , überhaupt oder Stückweise , imgleichen drey Kötherstellen zu verheu

ren ; wer solche Bau oder Kötherstellen überhaupt , oder Stückweise zu heuren be

liebet , wolle fich mit dem ehesten bey ihm , zu Seefeld , einsinden und accordiren .

34 ) Carsten Addicks , in Oldenbrock , im Altendorfe , hat 9 bis 10 Jack ertra guten Et

grün auf eine Zeitlang zu verheuren . Die Liebhaber können sich ben ihm einfin

den und accordirending die meded anti

35 ) Bey Harm Joh . Mehrens , auf dem Stau , sind zu haben : nene Dachpfannen , 1000
Stück zu 11 Rthlr . , in Golde ; allerley oberländisches Steingut , als : Milchfets

3ten , groffe Butterkruken , Blumentöpfe und mehreres von allen Sorten ; neire hol

mländische Häringe , das Stück 2 Gr . ; Berger Lachs , das Pfund 16 Gr . ; nener
Stockfisch , das Pfund 4 Gr . : Laberdan , das Pfund 3 Gr . ; frische Citronen , das

andam Stück 2 bis 3 Gr . guter holländischer Toback , 44 Pakete für Rthlr . Courant .

536 ) Der Herr Capitain , Drevon de Montargues , ist gewillet , die von weyl . Sr . Ercels
lence , dem Hrn . Generallieutenant de Montargues , ihm angeerbte , ausser dem

Stauthore , belegene abeliche frene Bleiche , imgleichen den daranf befindlichen
grossen und kleinen Garten , ferner das Wohnhaus und drey andere Gebäude , welche

allein ziemlich guten Stande , am irten Sept . a . c. , Nachmittags , um 2 Uhr ,

in des hiesigen Weinhändlers Herrn Kreyen Hause , verfairfen , falls aber nicht
Behinlänglich geboten werden sollte , auf einige Jahre , verheuren zu lassen .
637 ) Es ist dem Joh . Adolph Jannsen , zu Atens , vor ungefähr 4 Wochen ein Schwein

zugelaufen , welches von dem Eigenthiiner , gegen Erlegung des Stand und Futter
sgeldes auch desfälligen Kosten , innerhalb 3 Tagen abgeholet werden muß . Mel

det sich derselbe in dieser Zeit nicht , fo fiehet er fich genöthiget , dasselbe verkaufen
ginuin zu lassen af muno sava bilada

da

2 med dad did well of a d

dolino bid sanjah by adi od alt

admin 6 Set
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